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Neuvorstellung�im�Auto�Center�Auenstrasse

Hier�kommt�Amore�in�die�SUV-Liga
Azubis�des�Autohauses�enthüllen�den�ersten�SUV�von�Alfa�Romeo.�Lesen�Sie�weiter�auf�Seite�13�...
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Tennisclub�Ismaning�e.V.�
Mitglieder-
versammlung�2017

Am�Freitag,�den�10.03.�fand�die�ordentli-
che� Mitgliederversammlung� 2017� im
Sportparkrestaurant� statt.� 1.� Vorstand
Willi�Wantosch�begrüßte�die�Anwesen-
den,�darunter�den�1.�Bgm.�Dr.�Alexander
Greulich�und�die�Gemeinderäte�Dr.�Peter
Aurnhammer�und�Reiner�Knäusl,�sowie
den�Ehrenvorsitzenden�Franz�Brunner
und�den�Vorgänger�im�Amt�Prof.�Dr.�Hel-
mut�Greulich.�Seinen�Rechenschaftsbe-
richt�begann�er�mit�einem�Dank�an�seine
Mitstreiter�im�Vereinsausschuss�und�die
vielen�Helfer�im�Verein,�ohne�die�eine�er-
folgreiche�Vereinsarbeit�nicht�möglich�ist.
2016� war� ein� sehr� erfolgreiches� Jahr,
sagte�Willi�Wantosch,�14�Erwachsenen-
und�10�Jugendmannschaften�haben�am
Punktspielbetrieb�teilgenommen.�Die�1.
Damen�wurden�Vizemeister�in�der�Bay-
ernliga�und�die�1.�Herren�sind�in�die�2.
Bundesliga� aufgestiegen.� Sie� werden
sich�im�Juli�und�August�mit�renommier-
ten� Großvereinen� in� Reutlingen,� Lud-
wigshafen� und� mit� dem� großen
Lokalrivalen� Großhesselohe� messen.
Das�Highlight� in�2017�wird�ein�großes
ATP� Challenger� Turnier� sein,� das� vom
14.10.�–�22.10.�in�unseren�Hallen�stattfin-
den�wird.�Dr.�Peter�Aurnhammer,�Vize-
präsident�des�BTV,�wird�zusammen�mit
Prof.�Dr.�Kainz�von�der�H:G�(Fachhoch-
schule�für�Gesundheit�&�Sport,�Technik�&
Kunst�GmbH�am�Campus�Ismaning)�die-
ses�Turnier�veranstalten.�Der�TCI�tritt�als
Ausrichter�des�Turniers�auf.�Nicht�nur
das�Preisgeld�von�42.000�$�wird�nam-
hafte�Spieler�anlocken,�sondern�auch�die
vielen�Weltranglistenpunkte,�die�verge-
ben�werden.� So� erhält� der� Sieger�bei-
spielsweise�genau�so�viele�Punkte�wie�ein
Sieger�in�der�3.�Runde�von�Wimbledon.
Die� großen� sportlichen� Ereignisse,� die
2016� auf� unserer� Anlage� stattfanden,
Bayerische�Meisterschaften,� Deutsche
Apothekermeisterschaften,�Turnier�des
Bayerischen�Rundfunks�und�ITF�Turnier
zeigen� die� Beliebtheit� des� Ismaninger
Standorts.� Unsere� Hallen� sind� so� gut

ausgelastet,�dass�verschiedene�Anfragen
sogar�abgelehnt�werden�mussten,�sagte
Willi�Wantosch.�Ein�stetes�Ärgernis�sind
seit�schon�seit�einiger�Zeit�die�Mängel�im
Sanitärbereich�unserer�Anlage.�Der�FCI
mit�seinen�2�Trainingsplätzen�und�den
vielen�Spielen�an�den�Wochenenden�ver-
ursachen�Engpässe� im�Umkleide-�und
Toilettenbereich.�Bürgermeister�Alexan-
der�Greulich�versprach�Abhilfe:�Die�Ge-
meinde� plant� den�Bau� von�Umkleide�-
räumen,�Duschen�und�Toiletten�hinter
den�Parkplätzen�am�Haupteingang�und
für� das� Schwitzwasserproblem� in� den
Hallen�im�Winter�versucht�er�eine�prag-
matische�Lösung�zu�finden.�Die�viel�ge-
scholtene� Kreuzung� Freisingerstr./Am
Lenzenfleck�wird�Mitte�des�Jahres�für�die
Vorfahrt� in�Richtung�Sportpark�und�Fi-
scherhäuser�zurückgebaut.�Für�den�Bür-
germeister�hat�die�Sicherheit�der�Fuß�-
gänger�und�Radfahrer,�insbesondere�der
Kinder,�absoluten�Vorrang.�Deshalb�wird
der�Radweg�nach�Westen�verschwenkt,
damit�der�Verkehr�aus�dem�Lenzenfleck
heraus�eine�bessere�Sicht�hat.
Willi� Wantosch� bedankte� sich� für� die
gute�Kommunikation�und�Unterstützung
durch�die�Gemeinde.�So�wurden�erst�vor
kurzem�die�unfallträchtigen�Besucherhü-
gel�auf�den�Freiplätzen�mit�Hilfe�der�Ge-
meindearbeiter�abgetragen.�
Jugendsportwart�Jörg�Reiser�stellte�in�sei-
nem�Bericht�heraus,�dass�über�280�Kin-
der� im� Verein� sind� und� ca.� 150� am
Sommer-� und� Wintertraining� teilneh-
men.� Allein� 60� Hallenwochenstunden
sind�für�Training�reserviert,�was�den�Stel-
lenwert�der�Jugendarbeit�im�Verein�un-
terstreicht.
1.�Schatzmeister�Heinz�Haynaly�konnte
trotz�gestiegener�Personal-�und�Energie-
kosten�bei�einem�Volumen�von�519.175,-
€�sogar�einen�Gewinn�von�10.900,-�€�im
Haushalt�2016�vermelden.�Eine�Superlei-
stung�unseres�Schatzmeisters!
Die�Rechnungsprüfer�Werner�Roßmann
und�Gerd�Richter�bescheinigten�dem�Ver-

ein�eine�tadellose�Buchführung,�deshalb
wurde�anschließend�dem�Antrag�auf�Ent-
lastung� von�Vorstand,�Mitgliedern�des
Vereinsausschusses� und� der� beiden
Rechnungsprüfer�von�der�Versammlung
einstimmig�und�ohne�Enthaltung�zuge-
stimmt.� Die� anstehenden� Neuwahlen
führte�Max�Hartl�als�Leiter�des�Wahlaus-
schusses�durch�-�locker�aber�präzise�wie
immer.� Per� Akklamation� wurden� fol-
gende�Mitglieder�einstimmig�und�ohne
Enthaltungen�in�den�Vereinsausschuss
gewählt:
1.Vorstand:�Willi�Wantosch/�2.�Vorstand:
Alwin�Mrotzek/�1.�Schatzmeister:�Heinz
Haynaly/�2.�Schatzmeisterin:�Cheryl�Kirk/
1.�Sportwart:�Ernst�Grube/�2.�Sportwart:
Christian�Huck� (bisher�2.� Jugendsport-
wart)/�1.�Jugendsportwart:�Fabian�Rieger
(bisher�2.�Schriftführer)/�2.�Jugendsport-
wart:�Jörg�Reiser�(bisher�1.�Jugendsport-
wart)/�1.�Schriftführer:�Erhard�Dotzauer/
2.�Schriftführerin:�Sabine�Rahlfs� (neu)/
Medien�und�IT-Verantwortlicher:�Jürgen
Zumbach/�Anlagenwart:� Eugen�Bauer/
Organisatorin�für�gesellschaftliche�Ver-
anstaltungen:� Bärbel� Haynaly/� Rech-
nungsprüfer:�Gerd�Richter�und�Werner
Roßmann.
Der�vom�1.�Schatzmeister�vorgetragene
Haushaltsplan�2017�wurde�von�der�Ver-
sammlung�einstimmig�und�ohne�Enthal-
tung�angenommen.�
Willi�Wantosch� gab� zum�Schluss�noch
einen�kurzen�Ausblick�auf�2017.�Wichtig
ist�ihm�neben�einem�schnellen�Interne-
tanschluss,�die�Neugestaltung�unserer
Homepage�und�vor�allem�der�Einstieg�in
die�Social�Media,�wie�Facebook,�Twitter
und�Co.�Mit�Jürgen�Zumbach,�unterstützt
von�Sabine�Rahlfs,�haben�wir�die�richti-
gen�Leute�für�diese�Anliegen.�
Fazit�des�Abends:�Der�Tennisclub�Isma-
ning�ist�finanziell�kerngesund�und�für�die
kommenden�Aufgaben�gut�gerüstet.

E.�Dotzauer

Der�neugewählte�Vereinsausschuss�v.l.n.r.:
Erhard�Dotzauer,�Werner�Roßmann,�Willi
Wantosch,�Sabine�Rahlfs,�Bärbel�Haynaly,
Gerd�Richter,�Cheryl�Kirk,�Heinz�Haynaly,
Fabian�Rieger�und�Jörg�Reiser.
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Apotheker�Dr.�Peter�Aurnhammer

Spende�für�den�Ismaninger�Tisch

Apotheker�Dr.�Aurnhammer�übergab�kürzlich�eine�Spende�von�2.500,-�€�an�den�Ismaninger�Tisch.�Der�Scheck�wurde�symbolisch
von�Brigitte�Thoma�und�Georg�Kronseder�entgegen�genommen.

Apotheker�Dr.�Peter�Aurnhammer�war
kürzlich�mit�einer�erfreulichen�Nachricht
bei� den�Helferinnen�und�Helfern� vom�
Ismaninger�Tisch.�

Den�erzielten�Überschuss�aus�der�Orga-
nisation�der�Deutschen�Tennismeister-
schaften�für�Apotheker�wollte�er�dieses
Jahr� an� eine� Ismaninger� Organisation
spenden.�Nachdem�in�den�letzten�Jahren
Apotheker�ohne�Grenzen�und�das�Hilfs-
werk� der� Bayerischen� Apotheker� mit
Spenden�bedacht�wurden�entschied�sich
Dr.�Aurnhammer�dieses�Jahr�anlässlich
des�10-jährigen�Jubiläums�für�den�Isma-
ninger� Tisch.� „Mit� dieser� Spende� von

2.500,-� €�möchte� ich� dem� Ismaninger
Tisch�auch�Danke�sagen�für�das�große
ehrenamtliche�Engagement�und�die�so
wichtige� soziale� Arbeit� in� unserer� Ge-
meinde�“,�so�Aurnhammer.

Die�Deutschen�Meisterschaften�der�Apo-
theker�organisiert�Aurnhammer�mit�zwei

weiteren� Kollegen� seit�mittlerweile� 12
Jahren�–�sie�finden�immer�Ende�Juli�auf
der�Anlage�des�TC�Ismaning�statt.�Dank
der�Unterstützung�einiger�Firmen�kann
dabei�meistens�ein�Plus�erwirtschaftet
werden,�dass�die�Organisatoren�immer
für�wohltätige�Zwecke�spenden.

Fahrrad
Versteigerung

Am�Samstag,�25.�März�2017,�werden�ab
10�Uhr�im�Bauhof�der�Gemeinde�Isma-
ning,�Mayerbacherstraße�73,�Fahrräder�-
und�Sonstiges�-�aus�Fundbeständen�ver-
steigert.
Das�Versteigerungsgut�kann�ab�9�Uhr�im
Bauhof�besichtigt�werden.
Gemeinde�Ismaning,�Fundamt
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SPD�Ismaning�
berichtet�
von�
„Politik�und�
Butterbrezen“

Viele�interessierte�Ismaningerinnen�und
Ismaninger�sind�der�Einladung�„�ZU�PO-
LITIK�UND�BUTTERBREZEN“,unserem�re-
gelmäßig� statt� findenden� politischen
Sonntags-Frühschoppen�mit�Weißwür-
sten�in�den�Gewölbesaal�des�Torfbahn-
hofs� gefolgt� um� Informationen� aus
erster�Hand�zu�erhalten.

Chancengerechtigkeit im Bildungssy-
stem
Johanna�Hagn�führte�bei�der�Begrüßung
gleich�in�eines�der�großen�Aufgabenfel-
der�der�Ismaninger�SPD�Politik�ein:�Chan-
cengerechtigkeit�im�Bildungssystem�vom
Kindergarten�bis�zur�Schule.�Leider�sind
die� Bildungserfolge� unserer� Kinder
immer�noch�von�der�Bildungsnähe�und
Finanzkraft� ihrer� Familien� abhängig.
Dem�wirken�wir�in�Ismaning�intensiv�ent-
gegen�mit�preiswerten�KiTa�Gebühren,
einer�großen�Vielfalt�an�den�unterschied-
lichsten�pädagogischen�Angeboten�und
Zeitmodellen� und� mit� gebundenen
Ganztagesklassen�und�sog.�Flexklassen,
wie�Bürgermeister�Dr.�Greulich�ergänzte.
Auch�der�Haushalt�2017�steht�unter�dieser
Überschrift.�Wie�groß�das�Wachstum�und
die�Nachfrage�im�gesamten�schulischen
Bereich�ist,�zeigte�detailliert�unser�Bürger-
meister� auf.� Planungssicherheit� gibt� es
hier� nicht.� In� kurzer� Zeit�wurde�die� für
2020�prognostizierte�Schülerzahl�erreicht!

Verkehrsentwicklung und Lärm-
schutz Autobahnbrücke
Der� geplante� achtspurige� Ausbau� der
A99�und�den�damit�verbundenen�Inter-
ventionen� nach� Lärmdämmung� hat
dazu� geführt,� dass� bei� den� geplanten
Brücken-Erneuerungsbauten� die� ent-
sprechenden� Vorrichtungen� für� Lärm-
schutzwände�(auf�Gemeindekosten)�mit
eingebaut�werden�können.�Jetzt�ist�auch
der�Durchbruch�bei�der�Autobahnbrücke
in�Sicht!�Bürgermeister�Greulich�ist�in�vie-
len�Gesprächen�gelungen,�dass�Abhilfe
für� den� nervenden� Lärm� geschaffen
wird,� unter� dem� alle� im� Süden� Woh-
nende� leiden.� Das� berühmte� „Klack-
Klack“� das� an� der� Stoßstelle� zwischen
Brücke� und� Autobahn� entsteht,� wenn
Autos�und�LKWs�diese�überfahren,�soll

durch� bessere� Anpassung� gemildert
werden�und�ein�Flüsterasphalt�wird�doch
aufgetragen.�Jetzt�gilt�es�noch�weiter�für
eine�Tempo-Nachtabsenkung�zu�kämp-
fen.

Wohnungsbau und Einheimischen
Modell
Die�gemeindlichen�32�Mietwohnungen
am�Seidl-Kreuz-Wegsollen�bis�Ende�2019
bezugsfertig� von� der� Baugesellschaft
München�Land�errichtet�werden.
Im�Ortsteil�Fischerhäuser�wird�das�Ein-
heimischen�Modellrealisiert�mit�einem
Grundstückspreis�von�564�€pro�Quadrat-
meter.�(Anmeldungen�werden�im�April
möglich� sein)�Dieser�Preis� ist�möglich,
weil�er�von�den�zuletzt�ermittelten�Bo-
denrichtwertenfür� Fischerhäuser� (und
2014�öffentlich�gemacht)�aus�geht.�Die
Fakten�dazu�erläuterte�Prof.��Dr.�Bruno
Rimmelspacher.� Die� Zahl� der� Kinder
spielt�eine�Rolle�und�wer�im�Hinblick�auf
sein�Vermögen�zum�Zuge�kommen�kann
mit�der�Berechnung�eines�Jahreseinkom-
mens� (Abzüge�vom�Bruttoeinkommen
sind� Steuern,� Kranken� u.� Pflege-
Versicherungen,�Altervorsorge)�z.B.�bei
einem�Vierpersonen�–Haushalt�(Eltern�2
Kinder)�und�einem�bereinigten�Einkom-
men�von�67.200�€�ergibt�sich�eine�10�%
Preisermäßigung� von� 508� €/qm.� Jetzt
sucht�man�noch�passende�Formulierun-
gen�die�der�Europa�Gesetzgebung�ent-
sprechen,� hier� wird� eine� Nachjustie�-
rungen�bei�den�Vergaberichtlinien�not-
wendig�werden�um�die�bestehenden�Ein-
heimischenmodelle�europarechtssicher
umzuformen.

Beste Lernvoraussetzungen für un-
sere Kinder
Das�enorme�Engagement�unserer�Ge-

meinde�für�einen�hervorragenden�Schul-
standort,�erläuterte�3.�Bürgermeisterin
Luise�Stangl�am�Beispiel�der�anstehen-
den�Sanierungs-�und�Neubaumaßnah-
men�an�der�Camerloher�Grundschule.�
Neben�der�Instandsetzung�der�Fassaden,
der� Sanierung� der� Tiefgarage,� der
Dächer,�der�Verbesserung�der�Akustik
und� des� Sonnenschutzes,�werden�mit
dem�Neubau�einer�Mensa�und�zusätzli-
chen�Räumen�für�die�Ganztagsklassen,
die�baulichen�Voraussetzungen�für�ein
gutes�pädagogisches�Konzept�geschaf-
fen.�„Eine�wichtige�Investition�für�eine�zu-
kunftstaugliche�Schule�und� für�unsere
Kinder“.�

Wachstum des Landkreises München
Unsere� stellvertretende� Landrätin� An-
nette�Ganssmüller-Maluche� berichtete
über�die�vielen�notwendigen�Neubauten
von�Gymnasien�im�Landkreis,�die�ca.�eine
halbe� Mrd.� Euro� ausmachen� werden.
Dazu�kommt,�dass�der�Landkreis�in�den
nächsten�zehn�Jahren�ein�Wachstum�von
30�000�Bürgern�zu�warten�hat.�(in�etwa
die�Größe�von�Unterschleißheim)Auch
der�Regionale�Planungsverband�erwar-
tet�keinen�Wachstums-Stop�in�unserer
prosperierenden�Region.�Problem:�Der
ÖPNV�mit�einem�total�überaltertem�MVV
System�steht�kurz�vor�dem�Kollaps.�(hier
gibt�es�immer�noch�eingleisige�Strecken-
abschnitte)�Deshalb�wird�auch�keine�Ta-
rifstrukturreform�mit�einem�einfachen
System,�wie�von�der�SPD�Kreistagfraktion
gefordert,�umgesetzt.
Drei�SPD�Neumitglieder�von�acht,�wurde
das�rote�Parteibuch�von�OV�Arno�Helfrich
überreicht�und�erhielten�großen�Beifall
(Foto� oben),� ebenso� wie� die� gesamte
Veranstaltung.
SPD�Ismaning
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Immobilien + Bauträger

Peter J. Maier GmbH

Suche laufend baureife Grundstücke • Vermittlung / Kauf /
Verkauf / Verwaltung von Haus und Grundbesitz • Bebauung 

• Übernahme von Bauüberwachung u. Bauleitung
• Vertrieb + Montage von Natursteinarbeiten 

Pfr.-Seeanner-Str. 8 • 85748 Garching
Tel.: 0 89 / 3 20 14 97 • Fax 0 89 / 3 20 55 77

www.boxenstop-ismaning.de

Gelernte Schneiderin ändert 

Ihre Kleidung Schnell und Preiswert. 

Tel. 089 96 125 29

Einliegerwohnung in Ismaning ab Mitte April 

zu vermieten. Tel.: 0177 8284 235

Suche Landwirtschaftliche- und/oder

Gewerbeflächen in Ismaning zu kaufen

Tel. 0171 / 82 15 755

Babysitter bzw. Kinderbetreuung in Ismaning 

von privat gesucht. Tel.: 0151 18 03 18 00

Ich w. 35J suche seriösen Nebenjob 

Mo-Do ab 17 Uhr, Tel.: 089 / 74 06 03 15

www.boxenstop-ismaning.de

Allround-ZFA / ZMA 
gerne Wiedereinsteigerin

für Assistenz und Rezeption
für�2x�i.d.�Woche�a�5�Stunden�(n.�Absprache)

in�kleine�ZA-Praxis�nach�Ismaning�
ab�sofort�gesucht.

Tel.��089�-�96�87�35�(Praxis)�
Fax.�089�-�96�11�66�69�

Email.�beatrix.orny@t-online.de
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Ab SOFORT: Private Kleinanzeigen bis zu zwei Zeilen:
KOSTENLOS

Papeterie Unterföhring
Lotto�-�Schreibwaren

sucht Aushilfe
Tel..:�089�950�39�43

BARGELD SOFORT
Ankauf von Altgold - Zahngold

Schmuck - Silber - Zinn
Juw. Goldfinger -  089/326 11 00 - Garching

Wir suchen noch erfahrene Aushilfen 
für Küche und Service 

mit�guten�Deutschkenntnissen

Bitte�melden�Sie�sich�bei�Frau�Lechner,�Tel.�089�950980�
oder�unter�info@gasthof-zur-post-ufg.de

Hotel�Gasthof�zur�Post
Münchner�Str.�79
85774�Unterföhring

Mit�spitzer�Feder
Bürgerwünsche

Unmögliches�wird�sofort�erle-
digt,� Wunder� dauern� etwas
länger� –� diesen� Leitsatz
möchte�man� dem� Ismanin-
ger� Bürgermeister� Greulich
mitgeben,� um� all� die� Wün-
sche�zu�erfüllen,�die�auf�der
Bürgerversammlung�im�Orts-
teil�Fischerhäuser�in�Ismaning
geäußert�wurden.
Die�Wünsche�nach�moderne-
ren�Duschen�für�die�Fußbal-
ler,�nach�Lärmschutz�an�der�B
388�und�nach�einer�Überda-
chung�an�der�Bushaltestelle
sind�nachvollziehbar.�Schwie-
riger�wird’s�schon,�wenn�Bür-
ger�eine�Sonderbehandlung
beim� Falschparken� (10� � €)
wünschen,�weil� sie� auf� eine
Beerdigung� mussten.� Oder
wenn�sie�von�der�Gemeinde
erwarten,� auf� die� Erhebung
von� Erschließungsbeiträgen
mehr�zu�verzichten,�als�recht-
lich�zulässig�ist.

Wie�aber�soll�es�der�Bürger-
meister�bewerkstelligen,�dass
Pferde� beim� Benutzen� der
Straßen�diese�nicht�mit�ihren
Hinterlassenschaften� ver-
schmutzen?� Weiß� jemand,
wie�man�Lindenbäumen�das
Fallenlassen�von�Blüten�und
Blättern�abgewöhnen�kann?
Und�kann�jemand�dem�Bür-
germeister�verraten,�wie�man
es�schafft,�dass�der�Linienbus
die�Haltestelle�möglichst�oft
anfährt�–�aber�ohne�Lärm�zu
verursachen?�Alles�real�geäu�-
ßerte�Bürgerwünsche.�Hexen
sollte�man�können.
Bürgermeister�Dr.�Alexander
Greulich�trug�es�mit�Gelassen-
heit�und�versprach�selber�Un-
mögliches:� „Das� Schlagloch
nehme�ich�mit“.�
Wohl�bekomm’s!

Reiner�Knäusl,�Ismaning

Familienflohmarkt�
der�Frauen�Union�Ismaning

Am� 11.03.� fand� unser� 2.�
Familienflohmarkt� im�Bür-
gerhaus�statt.�
Wir�möchten�uns�bei�allen
bedanken,�die�mitgemacht
haben.�Schön�war's.

Wir� freuen� uns� schon� auf
den�3.�Flohmarkt�am�03.03.
nächsten�Jahres!
Annette�Reiter,�CSU
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Hauptstraße 8  85737 Ismaning  Tel. +49 (0)89 96 28 97 93

EE nn tt ss oo rr gg uu nn gg
��Containerdienst (in verschiedenen Größen)
�� Selbstlader (mit Lkw)
�� Baustellen- & Gewerbeabfälle
�� Fachmännische Wertstoffsortierung
�� Sperrmüll, Holz, Metall, Schutt, Altpapier, etc.
�� Gartenabfälle, Sträucher, etc.
Wir sind Ihr Partner wenn es um Entsorgung

geht - schnell, zuverlässig und fachmännisch.
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Nachruf
Frey�Marl�lebt�nicht�mehr!

Nach�kurzer�Krankheit�verließen�sie
die�Kräfte�und�so�gab�sie�sich�kurz
vor�Weihnachten� ihrem�Schicksal
hin�und�verstarb�im�Kreise�ihrer�Fa-
milie� in�Ruhe�und� in�Erwartung� -
wie´s�im�Jenseits�sein�wird.
Frey�Marl�-�das�Ismaninger�Original
-�entstanden�durch�die�Gene�zweier
Ismaninger�Urfamilien�-�wie�väter-
lich�das�Geschlecht�vom�Millisim-
mer� -� mütterlich� das� Geschlecht
Baufestl�-�hatte�einen�eigenen�Kopf.
Oft�schrill,�laut,�direkt,�ehrlich,�konn-
ten� ihre� Ecken� und� Kanten� auch
wehtun�und�verletzen.
Dafür�nahm�sie�aber�auch�niemanden�etwas�krumm�und�konnte
auch�einstecken.� Ihr�großes� Interesse�an�etwas�Neuem�und
Außergewöhnlichem�wurde�getrieben�von� ihrem�Feuer�und
ihrer�Triebfeder�-�welche�in�ihr�steckten.
Mit�Fleiß�und�Zuversicht�verkörperte�sie�zeitlebens�eine�emanzi-
pierte�Frau�-�schon�als�man�mit�diesem�Begriff�noch�nichts�anzu-
fangen�wusste.�Sie�hat�sich�eben�„nix�gschissn“�und�hielt�dafür
des�öfteren�ihren�Kopf�hin.
Ihr�letzter�großer�Auftritt�bei�ihrem�90.�Geburtstag�wird�legen-
där�und�unvergessen�bleiben,�als�sie�alleine�vor�ihren�Gästen�ihr
Lieblingslied�-�Wiener�Fiakerlied�-�intonierte,�gekonnt�mit�einem
Augenzwinkern.
Nun�hat�sie�Spuren�und�Schatten�hinterlassen,�welche�sehr�spe-
ziell�sind�und�niemand�auffüllen�kann.
Bei�ihrer�Beerdigung,�mit�sehr�großer�Anteilnahme,�richtete�ihre
Familie�ihr�zu�Ehren�auf�dem�Friedhof�ein�fröhliches�Fest�aus.
„Standesgemäß.“�„Frey�Marl�lebt�nicht�mehr“
i.�A.�Knaller�Max

Das�Team�„Adventsfrühstück“�
und�dessen�Besucher�spenden�für
„Sozialen�Topf“

Ein�ganz�besonderes�Dankeschön�geht�an�das�Team�Advents-
frühstück�der�Katholischen�Pfarrei�Ismaning.�Nach�dem�Engel�-
amt�im�Advent�gab�es�Frühstück�im�Ismaninger�Pfarrsaal.�Es
wurde�für�die�Unkosten�ein�Körbchen�aufgestellt�und�die�zahl-
reichen�Besucher�spendeten�fleißig.�So�konnte�ein�Betrag�von
400,-�€�in�den�Sozialen�Topf�der�Gemeinde�einbezahlt�werden.
Frau�Abelshauser�und�Frau�Ismair�vom�Sozialamt�freuten�sich
sehr�über�diese�Spende�und�sagen�ein�herzliches�Dankeschön!�
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DenkeRegional�überreicht�4.480�Euro�Regionalgeld�an�die�Nachbarschaftshilfe�Ismaning�e.V.

32�Unternehmer�vor�Ort�beteiligen�sich�als�regionale�Wirtschaftsförderer

Vor� kurzem� übergab� Kenan� Cirik,� Ge-
schäftsführer�von�DenkeRegional,�einen
Scheck�an�die�Nachbarschaftshilfe�Isma-
ning� e.V.,� vertreten� durch� deren� erste
Vorsitzende�Petra�Apfelbeck.�
Dieser�erfreuliche�Betrag�wird�wieder�an
Unternehmen�vor�Ort�reinvestiert.�Dies
bedeutet�nicht�nur�eine�Wertschätzung
des�Engagements�der�Nachbarschafts-
hilfe,�sondern�auch�eine�befruchtende
Zusammenarbeit�mit�32�regionalen�Wirt-
schaftsunternehmen,�durch�deren�Ein-
satz�diese�Summe�zustande�kam�(unter
www.denkeregional.de/nbh-ismaning
finden�Sie�alle�Partner).
Kenan�Cirik�von�DenkeRegional�hat�eine

Vision�und�realisierte�sie�nun�mit�Erfolg:
„Wir�sind�Netzwerker�für�die�Belange�der
regionalen�Wirtschaft�und�wollen�in�vie-
len�Regionen�Deutschland�erfolgreiche
Projektpartnerschaften�etablieren“.�

Alle� Menschen� einer� Region� sollten
durch�ihr�Engagement�und�ihr�Konsum-
verhalten�entscheidend�dazu�beitragen,
wie�sich� ihre�Heimat�und�Zukunft�ent-
wickelt.�Die� Verbindung� zwischen�Ver-
braucher�und�Unternehmen�vor�Ort�ist
in�hohem�Maße�eine�wechselseitige,�die
die�Wirtschaftskraft�in�der�Region�hält.�
DenkeRegional� schafft� Möglichkeiten,
aktiv�Wertschöpfung�regional�zu�veror-

ten.�Zeigt,�wie�wichtig�Leistung�und�Un-
terstützung�auf�Gegenseitigkeit�für�die
Region� ist,� denn� diese� Unternehmen
schaffen�Arbeits-�und�Ausbildungsplätze,
zahlen� Steuern� und� unterstützen� ihre
Region.

„Wir�freuen�uns,�hier�vor�Ort�helfen�zu
können!“�Mit�diesen�Worten�überreichte
Kenan�Cirik�die�4480,00�Euro�Regional-
geld�an�die�Vorsitzende�Frau�Petra�Apfel-
beck.

NBH�Ismaning
Petra�Apfelbeck

Foto�rechts:�Kenan�Cirik,�Geschäftsführer
von�DenkeRegional,�mit�Vertretern�des
örtlichen� Gewerbes� und� der� Nachbar-
schaftshilfe� bei� der� Übergabe� des
Schecks.

„Gegen�den�Strom“

Mitschwimmen oder dagegenhalten?
Themengottesdienst der Gemeindejugend, doch nicht nur
für die Jugend.

Am Sonntag, den 2. April 2017 um 18.00 Uhr in der Gabriel-
kirche Ismaning

Wie�ist�das?�Zu�der�eigenen�Meinung�stehen,�dem�eigenen�Her-
zen,�der�eigenen�Sehnsucht�folgen,�auch�wenn�es�mühsam
wird?�
Oder,�sich�einfach�dem�Mainstream�hingeben,�es�so�wie�alle
machen?�Nur�ja�nicht�anecken?
Darüber�wollen�wir�in�diesem�Gottesdienst�nachdenken,�uns
anregen�lassen,�singen,�feiern.
Dazu�laden�ein:�Lotta,�Paula,�Diakon�Robert�Stolz
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Firma�Prüftechnik�AG�spendet�2.500�€�
an�den�Sozialen�Topf

Auf�dem�Foto�v.l.n.r.:�Dr.�Sebastian�Busch,�Irmgard�Ismair,�Marianne�Abelshauser,�Olga�Maczat,�und�Dr.�Thomas�Rohe.
Foto:�Gemeinde�Ismaning.

Herzlichen� Dank� an� die� Ismaninger
Firma� Prüftechnik� für� die� wiederholt
großzügige� Geldspende� in� Höhe� von
2.500�€.�
Soziales�Engagement�steht�für�das�Isma-

ninger� Unternehmen� im� Vordergrund
ihrer� Firmenphilosophie.�Und�so� freut
sich�das�Sozialamt�der�Gemeindeverwal-
tung� natürlich� wieder� sehr,� dass� der
Erlös�aus�dem�Loseverkauf�der�alljährli-

chen�Weihnachtstombola� stets� einem
guten�Zweck�gespendet�wird.�Die�beiden
Firmenchefs�haben�aufgerundet�und�die
stolze� Summe� der� Gemeinde� überge-
ben.

Ernas�Strickstüberl�
spendet�zugunsten�der�Bürgerstiftung

Altbürgermeister� Michael� Sedlmair
konnte�in�diesen�Tagen�eine�besondere
Spende�für�die�Bürgerstiftung�entgegen-
nehmen�–�die�angesammelten�Beträge
eines�Kreises�von�sehr�aktiven�Strickerin-
nen.

Altbürgermeister�Sedlmair�bedankte�sich
herzlich�bei�den�Strickerinnen.�Er�erklärte
Sinn�und�Zweck�der�Stiftung,�die�derzeit
Grundstockvermögen�anspart,�um�lang-
fristig� –� auch�mit�Hilfe� dieser� schönen
Spende�–�dazu�dienen�wird,�anderen�wie-
der�Gutes�zukommen�zu�lassen.

www.buergerstiftung-ismaning.de

Foto� rechts:� Altbürgermeister� Michael
Sedlmair�freut�sich�sehr�über�die�Spende
in�Höhe�von�€�1.000,00;�
Foto:�Ursula�Baumgart.
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Unsere�Gesundheitsseite:�

Allergien�–��unangenehme�Begleiter�
des�Frühlings�-�Teil�1
1.) Was genau versteht man eigentlich
unter einer Allergie?

Als�Allergie�bezeichnet�man�ganz�allge-
mein�eine�Überempfindlichkeitsreaktion
des�Körpers�gegen�bestimmte�Umwelt-
einflüsse.
Die�körpereigene�Abwehr�-�das�Immunsy-
stem�–�sorgt�normalerweise�dafür,�dass
fremde�„Eindringlinge“�wie�Bakterien�oder
Viren� erkannt� und� gegebenenfalls� un-
schädlich�gemacht�werden.�Beim�Allergi-
ker�jedoch�richtet�sich�die�Immunabwehr
gegen�Stoffe,�die�eigentlich�für�den�Körpe-
runschädlich� sind� und� keine� Reaktion
auslösen�sollten.�Solche�Stoffe�sind�z.B.
Blütenpollen�(„Heuschnupfen“),�Partikel
von�Tierhaaren,�Bienen-/Wespengift�oder
Ausscheidungen�von�Hausstaubmilben,
aber�auch�manche�Nahrungsbestandteile
oder�sogar�Arzneistoffe.

2.) Wie äußert sich eine Allergie?

Die�häufigsten�Beschwerden�von�Patien-
ten,�die�unter�einer�Allergie�leiden,�sind:
- verstopfte�/�laufende�Nase

- Juckreiz�an�Augen,�Nase,�Haut
- Niesreiz
- Magen-/�Darmbeschwerden
- Husten
- Müdigkeit�/�Abgeschlagenheit
- gerötete�/�tränende�Augen
- Kreislaufschwäche
- Hautrötung�und�-entzündung
- Atembeschwerden�/�Asthma

Ursache� für�viele�dieser�Symptome� ist,
dass�der�Körper�des�Allergikers�auf�Hoch-
touren�läuft�(ähnlich�wie�z.B.�bei�einer�Er-
kältung),�um�die�vom�Immunsystem�als
feindlich�erkannten�Stoffe�zu�bekämpfen.
Bei�erstmaligem�Verdacht�auf�allergische
Beschwerden�oder�wenn�die�Bronchien
betroffen�sind,�sollte�man�immer�einen
Arzt�aufsuchen.�Er�hat�verschiedene�Test-
möglichkeiten�um�zu�überprüfen,�ob�Ihre
Beschwerden�wirklich�eine�allergische�Ur-
sache�haben�und�wenn� ja,� auf�welche
Stoffe�Ihr�Körper�reagiert.�

Auf�jeden�Fall�sollte�man�eine�Allergie�nie
unbehandelt�lassen,�sonst�besteht�die�Ge-
fahr,�dass�sich�daraus�nach�einigen�Jahren

eine�allergische�Asthmaerkrankung�ent-
wickelt�(sogenannter�„Etagenwechsel“).

Für�Patienten�mit�Heuschnupfen�-�der�mit
Abstand�häufigsten�Form�der�Allergie�-�ist
einPollenflugkalender� (� z.B.� www.aller-
gie.hexal.de/pollenflug/pollenflugkalen-
der)� sehr� nützlich.� Er� zeigt� an,� wann
welche�Pollen�am�stärksten�fliegen.�Wenn
man�genau�weiß,�gegen�welche�Pollen
man�allergisch�ist,�kann�man�so�den�Zeit-
raum� bestimmen� (oft� nur� wenige�Wo-
chen� im� Jahr),� in� dem� man� mit� den
stärksten�Beschwerden�zu�rechnen�hat
und�entsprechend�vorbeugen�sollte.

Welche�verschiedenen�Möglichkeiten�es
nun�gibt�einer�Allergie�vorzubeugen�oder
sie�zu�behandeln,�lesen�Sie�in�Teil�2�dieses
Themas�in�2�Wochen.

Gutschein*
20 % Rabatt

auf�einen�Artikel�Ihrer�Wahl.
Gültig�von

24.03.2017�–�07.04.2017

*�Ausgenommen�sind�rezeptpflichtige�Arzneimittel,
Zuzahlungen�und�Bücher

*�Das�Angebot�ist�gültig�von�24.03.2017�bis�07.04.2017.�Abgabe�in�haushaltsüblichen�Mengen�und�so�lange�Vor-
rat�reicht.�Die�Preisreduktion�in�%�bezieht�sich�auf�die�unverbindliche�Preisempfehlung�des�Herstellers�bzw.�wenn
es�eine�solche�nicht�gibt�auf�die�Preise,�die�bei�einer�Kostenübernahme�durch�die�GKV�gelten�würden.�Nicht�mit
anderen�Rabattaktionen�kombinierbar.�Zu�Risiken�und�Nebenwirkungen�fragen�Sie�Ihren�Arzt�oder�Apotheker.

Apotheke Dr. Aurnhammer

Dr. Peter Aurnhammer
Bahnhofstraße 26, Ismaning

Telefon: 089 968688
Fax: 089 9612579

info@apotheke-ismaning.de
www.apotheke-ismaning.de

Mometahexal�Heuschnupfenspray�

Dr. Peter Aurnhammer

10g

UVP�€�9,97�

€ 4,98
unser�Preis

Lorano

20�Tbl

UVP�€�7,50

€ 3,90
unser�Preis

Sie sparen50%

Sie sparen48%

Vividrin�akut�AT�

6�ml

UVP�€�11,89

€ 6,50
unser�Preis

Sie sparen45%

Heuschnupfenmittel�DHU�

100�Tbl

UVP�€�15,40

€ 9,90
unser�Preis

Sie sparen35%
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Ismaning-Tag�2017

Am� „Ismaning-Tag� 2017“� hat� das� Ge-
meindearchiv� Ismaning� seine� Pforten
geöffnet.� Zum� offiziellen� Auftakt� am
Montag,�20.�Februar�2017,�wurde�Foyer
und�kleinen�Sitzungssaal� im�Kutscher-
bau�mit�neuen�Bildwerken�ausgestattet.

Im�kleinen�Sitzungssaal�wurden�die�12
Werke,�die�Joachim�Jung�anlässlich�der
1200-Jahr-Feier� der� Gemeinde� gemalt
hat,� nun� dauerhaft� aufgehängt.� Und
auch�im�ersten�Stock�hängen�zwei�Bild-
werke:� Die� beiden� Bürgermeister-Por-
träts:�Zum�einen�von�Altbürgermeister
und�Ehrenbürger�Erich�Zeitler,�Bürger-
meister�von�1952�bis�1990,�gemalt�von
Hans� Jürgen� Kallmann.� Zum� anderen
von�meinem�Amtsvorgänger,�Altbürger-
meister�und�Ehrenbürger�Michael�Sedl-
mair,�Bürgermeister�von�1990�bis�2014,
gemalt�von�Joachim�Jung.�„Wir�haben�am
Eingang�zum�großen�Sitzungssaal�einen
guten�Platz�für�die�beiden�Porträts�ge-
funden,�so�Bürgermeister�Dr.�Alexander
Greulich.

Auf�23.�Februar�809�datiert�die�erste�ur-
kundliche� Erwähnung� Ismanings.� Aus
diesem� Anlass� öffnete� das� Archiv� der�
Gemeinde�Ismaning�seine�Pforten�und
gewährte� Einblick� in� die� historischen�

Bestände�der�Akten,�Bände,�Postkarten,
Sterbebilder,�Luftbilder,�Fotos,�Zeitungs-
ausschnitte,�Modelle,�Häuserlisten,�Pla-
kate,� Pläne,� Schriftkunde� und� vieles�

mehr,� die� aus� den� Archivschachteln�
hervorgeholt�wurden.
Gemeinde�Ismaning

Jahreshauptversammlung�
der�Jungen�Union�
Ismaning

Bereits� am� 12.02.2017� trafen� sich� die
Mitglieder�zur�Jahreshauptversammlung
der�Jungen�Union�Ismaning.
Nach�einem�gemeinsamen�Mittagessen
eröffnete�unser�erster�Vorsitzender�die
Versammlung�und�begrüßte�neben�den
anwesenden� Gästen� und� Mitgliedern
auch� unseren� 2.� Bürgermeister� Herrn
Josef�Zettl.
Zunächst�wurde�ein�Wahlausschuss�per
Akklamation� bestimmt,� dieser� bestand
aus�Viktor�Valnion�und�Jakob�Schneider,
beide�aus�dem�Kreisvorstand�der�JU.

Danach�ließ�Josef�Frey�die�vergangen�2
Jahre�in�seinem�Vorstandsbericht�Revue
passieren�und�gab�uns�einen�Ausblick,
wie�er�sich�die�Zukunft�der�Ismaninger�JU
vorstelle.
Der�Kassenbericht�wurde�vom�Schatzmei-
ster� Sebastian� Jauch� verlesen� und� von
den�beiden�Kassenprüfern�Adolf�Sieber
und�Melanie�Sedlmair�geprüft�und�für�Ta-
dellos�befunden.�Beide�Prüfer�empfahlen
die�Entlastung�des�Vorstandes.
So�wurde�der�Vorstand�einstimmig�entla-
stet�und�die�neue�Vorstandschaft�gewählt.

Die�neue�Vorstandschaft�besteht�aus:�1.
Vorstand�Josef�Frey,�2.�Vorstand�Julian�Pe-
tery,� Schatzmeister� Sebastian� Jauch,
Schriftführer�Luis�Reisinger,�den�beiden
Beisitzern�Florian�Peis�und�Robert�Bor-
met� und� den� beiden� Kassenprüfern
Adolf�Siebert�und�Melanie�Sedlmair.
Weiter�wurden�als�Kreisdelegierte�Mela-
nie�Sedlmair,�Julian�Petery�und�Sebastian
Jauch�mit�Ihren�Vertretern�Florian�Peis,
Luis�Reisinger�und�Robert�Bormet� ge-
wählt.
Unser�alter�und�neuer�Vorsitzende�Josef
Frey� bedankte� sich� und� übergab� das
Wort�an�unseren�2.�Bürgermeister�Herrn
Josef�Zettl.�Dieser�bedankte�sich�für�das
Engagement� der� Jungen� Union� und
wünschte�dem�Vorstand�alles�Gute�für
die�Zukunft.�Er�zeigte�sich�sehr�erfreut
über�unsere�5�Neuzugänge�bei�der�Jun-
gen�Union.�Da�es�keine�Anträge,�Wün-
sche� oder� Sonstiges�mehr� zu� bespre�-
chen� gab,� beschloss� Josef� Frey� ansch-
ließend�die�Sitzung.
Schriftführer,�Luis�Reisinger
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Neuvorstellung�im�Auto�Center�Auenstrasse

Hier�kommt�Amore�in�die�SUV-Liga
Nicht�nur�Bella�Figura.�Alfa�Romeo�bringt
mit�dem�Stelvio�einen�emotionalen�Italo-
SUV�in�die�Premium-Liga.�
Erst�ging�die�Marke�mit�der�Limousine�Gi-
ulia� in� die� Offensive.� Jetzt� schiebt� sie
einen�SUV�nach,�den�nach�dem�Stilfser
Joch�benannten�Stelvio.�

Nun�hat�sich�Alfa�Romeo�eine�Heckan-
triebs-Plattform�zugelegt,�die�im�Stelvio
serienmäßig�zum�Allrad�erweitert�wird.
Anders�als�bei�den�meisten�SUV�geht�hier
also� auf� trockener� Straße� die� gesamte
Kraft�nach�hinten�und�nur�bei�Bedarf�wird
die�Vorderachse�mit�Drehmoment�ver-
sorgt;�das�allein�sorgt�schon�für�eine�ge-
wisse�Grundsportlichkeit.

Fahrwerk im Alfa Romeo Stelvio per-
fekt abgestimmt

Um� in�der�Premium-Liga�mitzuspielen
braucht�es�allerdings�ein�bisschen�mehr
–�zum�Beispiel�ein�perfekt�abgestimmtes
Fahrwerk.�Das�haben�die� italienischen�
Ingenieure�einwandfrei�hinbekommen.
Feinfühlig�tastet�der�Stelvio�den�Unter-
grund� ab.� Das� ausgewogene� Zusam-
menspiel� von� Federn� und� adaptiven
Dämpfern�lässt�den�verwindungssteifen
Alfa�gleichermaßen�sanft�abrollen�und
flott�ums�Eck�flitzen�und�verschont�die�

Insassen�dennoch�vor�den�Unwirtlichkei-
ten�des�Asphalts.
Zusätzlich�straffen�lässt�sich�die�Abstim-
mung� mit� dem� serienmäßigen� Sport�-
modus.� Gleichzeitig� wird� die� Gasan�-
nahme�etwas�verschärft�und�die�direkte,
ausgesprochen�präzise�Lenkung�reagiert
noch�ein�wenig�knackiger.�Das� ist�nett,
aber�nicht�unbedingt�nötig.�Eher�profitiert
man�im�Dynamik-Betrieb�von�der�zacki-
ger�schaltenden�Automatik.�
Das�alles�konnte�Maria�Schneider�begei-
stert�den�ca.�60�geladenen�Gästen�nur
bestätigen,�denn�sie�konnte�am�Hocken-
heimring�den�Stelvio�testen.

Ein� Fahrzeug�mit� den� Vorzügen� einer
Sportlimousine:� Leistung,� Handling,�
Design�und�Fahrspaß,�hier�kommt�nichts
zu�kurz�so�Maria�Schneider.�Und�tzotz-
dem�hat�er�die�Sicherheit�eines�SUV�wie
erhöhte�Sitzposition�aber�auch�Komfort
und�Ladevolumen.

Überzeugen�Sie�sich�selbst�von�der�Per-
fektion�dieses�Alfa�Romeos� indem�Sie
eine�unverbindliche�Probefahrt�verein-
baren�mit� diesem�wundervollen� Fahr-
zeug�und�erleben�Sie�selbst�den�neuen
Alfa�Romeo�Stelvio.

ACA,�Tel.�089�9965�61-60.

Man�merkt�ihm�die�Begeisterung�an;�Geschäftsführer�Thomas�Schneider.
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Weil�Umweltschutz�Ehrensache�ist
Der�Landkreis�München�sucht�für�die�13.�Umweltehrung
landkreisweit�vorbildliche�Umweltschützerinnen�und�Umweltschützer

Engagement� im� Umweltschutz� lohnt
sich.�Einmal�im�Jahr�ehrt�der�Landkreis
München�Privatpersonen,� die� sich� eh-
renamtlich� um� den� Umweltschutz� im
Landkreis�München�besonders�verdient
gemacht� haben.� Qualifizieren� können
sich�beispielhafte�Aktivitäten,�Leistungen
oder� Lösungen� in�den�Bereichen�Um-
weltbildung,� Energieeinsparung,� Res-
sourcenschonung,� Abfallvermeidung
und�Umwelt-�und�Naturschutz.
Gute� Chancen� auf� eine� Auszeichnung
haben� solche� Projekte,� die� über� die
bloße�Erfüllung�umweltrechtlicher�Anfor-
derungen�oder�die�Erledigung�gesetzli-

cher�Pflichtaufgaben�hinausgehen�und
sich� durch� Kreativität,� Dauerhaftigkeit
oder�Modellcharakter�besonders�hervor-
heben.
Für�die�Umweltehrung�können�Akteure
aus�dem�Landkreis�München�von�Dritten
vorgeschlagen�werden.�Neben�Einzelper-
sonen�können�auch�Gruppen�für�ein�eh-
renamtliches� Umweltschutzprojekt
geehrt�werden.�Insbesondere�auch�Ge-
meinden� und� Städte� des� Landkreises
München�sind�aufgerufen,�vorbildliche
Umweltschützer�zu�nennen.
Die� Vorschläge�mit� umfassenden� Pro-
jektbeschreibungen,�Fotos�und�eventuell

weiterem�Anschauungsmaterial�können
an�das
Landratsamt�München
Sachgebiet�3.3.1.1
Energie�und�Klimaschutz
Mariahilfplatz�17
81541�München
E-Mail:�29plusplus@lra-m.bayern.de
gesendet�werden.�Einsendeschluss für
die diesjährige Umweltehrung ist
Donnerstag, der 1. Juni 2017.
Weitere� Auskünfte� erhalten� Sie� unter
www.landkreis-muenchen.de,�Stichwort
Umweltehrung,�und�per�Telefon�unter
089�/�6221-2152.

Vollsperrung�der�Staatstraße�2350�zwischen�München-Freimann�und�Dirnismaning,�Stadt�Garching

Brückenabriss�und�-neubau�vom�24.�März�bis�10.�April�2017

Für�den�vierstreifigen�Ausbau�der�Bun-
desautobahn�A�99�im�Auftrag�der�Auto-
bahndirektion� Südbayern�müssen� am
Autobahnkreuz�München-Nord�die�be-
stehenden�Brücken�abgerissen�und�neu-
gebaut�werden.

Deswegen�wird�die�unter�der�A�99�ver-

laufende�Staatsstraße�2350�(ehemalige
Bundesstraße�11)�vom�Freitag,�24.�März
2017,�22.00�Uhr,�bis�längstens�Montag,
10.�April�2017,�05.00�Uhr,�voll�gesperrt.
Für� den� Verkehr� wird� eine� Umleitung
über� Garching-Hochbrück� -� Bundes-
straße�13�-�Neuherberg�-�München,�Ingol-
städter�Landstraße�-�Heidemannstraße

und�sinngemäß�umgekehrt�ausgeschil-
dert.
Der�Radfahrverkehr�zwischen�München
und�Garching�wird�im�Bereich�des�Geh-
und�Radwegs�bzw.�im�Baustellenbereich
gesichert�weiter�geführt.

Quelle:�Landratsamt�München

Hospizkreis�Ismaning
Wochenendseminar
2017

Vergangenes�Wochenende�fand�ein�Wo-
chenendseminar�für�Ismaninger�Hospiz-
bergleiter-Innen� statt.� Thema� war
Resilienz� und� Selbstpflege.� Zu� diesem
Thema�arbeiteten�wir�mit�Frau�Violetta
Hermann-Rauer,�Frühlingstraße�7,�Isma-
ning,�mit�der�Mimik�–Resonanz�Methode.
Das�Konzept�wurde�im�Hinblick�auf�sein
Potential� vorgestellt� und� anhand� von

Praxisbeispielen�für�die�Hospiz-�und�Pal-
liativ�Anwendung�praktiziert�und�disku-
tiert.
In�Kommunikationsseminaren�wird�bei-
spielsweisedie�Regel�7-�38-�55�viel�zitierte:
Danach�ist�zu�7%�der�Inhalt�einer�Aus-
sage,�zu�38%�die�Stimme�und�zu�55�%�die
Mimik�verantwortlich�dafür,�wie�wir�auf
eine�Aussage�emotional�reagieren.�Des-

halb� ist�gerade� für�die�Begleitung�von
Schwerstkranken�die�Wahrnehmung�von
nonverbalen�Signalen�sehr�wichtig.
Der�Hospizkreis�Ismaning�bedankt�sich
ganz�herzlich�bei�Frau�Hermann-�Rauer,
die�uns�Ihr�Wissen�unentgeltlich�zu�Verfü-
gung�stellte.

Johanna�Hagn

Hospizkreis� Ismaning�RG� IGSL,�Hospiz-
begleiterInnen� mit� Frau� Violetta� Her-
mann�Rauer�im�Bild�links�
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D´Roaga�Buam
Neue�Gesichter�
in�der�
Vorstandschaft

Am�4.�März�wählten�die�Mitglieder�der
Roaga�Buam�eine�neue�Vorstandschaft.
Helmut�Rosenmüller�und�Anneliese�und
Günter�Stöckel�hatten�ihre�Ämter�nieder-
gelegt,�aber�auch�ein�zweiter�Vorstand
musste�gefunden�werden.�Dieses�Amt
übernahm�Peter�Rottenhuber�jun.,�der
seinen� vorherigen� Posten� als� zweiter
Vorplattler�an�Markus�Bormet�übergab.
Erster�Schriftführer�ist�jetzt�Hans�Christ�-
thaller� jun.� der� von� Sonja� Berger� als

zweite�Schriftführerin�unterstützt�wird.
Alle�andern�Mitglieder�des�Ausschusses
wurden�in�ihren�Ämtern�bestätigt.�Das
Amt�des�Heimatpflegers�von�Helmut�Ro-
senmüller�bleibt�unbesetzt.�Die�Organi-
sation�des�Frühjahrs-�und�Adventsingen
übernehmen� jetzt�gemeinsam�Claudia
Manlik,� Silvia� Rottenhuber� und� Franz
Rottenhuber�sen.
Sehr�wichtig�für�den�Verein�ist�auch�die
Annahme�der�neuen�Satzung�durch�die

Mitglieder.�Dadurch�kann�beim�Amtsge-
richt�die�Eintragung�als�„eingetragener
Verein“�beantragt�werden.�
Besonders�freute�sich�der�erste�Vorstand
Hans�Christthaller,�dass�er�viele�Mitglie-
der�zur�langjährigen�Mitgliedschaft�gra-
tulieren�oder�sie�erwähnen�konnte.�Für
50-jährige�Mitgliedschaft�waren�es�drei,
für�40-jährige�zehn,�für�25-jährige�eines
und�für�10-jährige�fünf�Mitglieder.
Günter�Stöckel

Auf�dem�Foto:�sitzend�v.l.�Wilma�Christt-
haller�(2.�Kassiererin),�Karin�Plöchinger�(1.
Kassiererin),�Erich�Bormet�(1.�Vorplattler),
Irene�Warter�(2.�Jugendleiterin),�
stehend�v.l.�Sonja�Berger�(2.�Schriftführe-
rin),� Daniel� Malovetz� (1.� Jugendleiter),
Markus� Bormet� (2.� Vorplattler),� Ernst
Fiedler�(Revisor),�Hans�Christthaller�jun.
(1.�Schriftführer),�Hans�Christthaller�sen.
(1.� Vorstand),� Werner� Bräu� (Fähnrich),
Peter�Rottenhuber�jun.�(2.�Vorstand).

Gemeindebibliothek�Ismaning

Vortrag�von�Chris�Tomas�„Nächster�Halt:�Steppe.�
10.000�Kilometer�durch�Kasachstan�und�China“�
Donnerstag,�30.�März�2017�um�19.30�Uhr�

Mit�zwei�Rucksäcken,�Neugier�und�Aben-
teuerlust� reisen�Stephanie�Karraß�und
Chris� Tomas� von� Astana� nach� Peking-
zehntausend� Kilometer� mit� Bus� und
Bahn,�von�der�Einsamkeit�der�Steppe�bis
in�Chinas�quirlige�Hauptstadt.�

Unterwegs�treffen�sie�die�Bauleiterin�des
ersten�Solarparks�in�Kasachstan�und�be-
gegnen�jungen�Uiguren,�die�von�ihrem
Leben� in� China� erzählen.� Sie� erfahren
vom� Klosteralltag� tibetischer� Mönche
und�werden�in�kasachische�Hochzeitstra-
ditionen� eingeweiht.� Sie� staunen�über
Astanas�futuristische�Hochglanzarchitek-
tur,�erkunden�den�einstigen�Gulag�der
Sowjetunion�und�bereisen�ein�Stück�der

alten� Seidenstraße,� die� heilige� Pilger-
stätte�Turkistan�und�das�verruchte�Shym-
kent.
Dieser�interessante�Vortrag�ist�mehr�als
ein�reiner�Reisebericht:�Die�Autorin�ver-
mittelt�neben�den�eindrucksvollen�per-
sönlichen�Erfahrungen�ihrer�abenteuer�-
lichen�Reise�eine�Vorstellung�über�die�ak-
tuelle�politische�und�soziale�Dynamik�die-
ser�so�unterschiedlichen�Länder.

Eine�Kooperation�der�vhs�im�Norden�des
Landkreises�München�und�der�Gemein-
debibliothek�Ismaning.
Blackbox�des�Kultur-�und�Bildungszen-
trums�Seidl-Mühle,�Mühlenstr.�15.
Gebühr:�6,-�€,�mit�Vortragskarte�frei.
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Musikschule�Ismaning

„In�and�Out“�–�Millstreet�Big-Band�Konzert�
Mittwoch,�5.�April�um�19.30�Uhr

Musikschule�Ismaning

Leistung�macht�Spaß!�Preisträgerkonzert�
Donnerstag,�6.�April,�um�18.00�Uhr�im�Großen�Saal�Seidl-Mühle

Seit�nunmehr�sechs�Jahren�swingt�und
groovt�sich�die�Millstreet�Big-Band�durch
die�Musikgeschichte�und�begeistert�ihr
Publikum� auch� weit� über� Ismanings
Ortsgrenzen�hinaus.�Bei�diesem�„Heim-
spiel“�lassen�es�die�22�Musiker�nun�wie-
der�richtig�krachen.�Ebenso�cool,�smart
und�mit�jenem�Schuss�Individualität�in-

terpretieren� sie� in� ihrem� neuen� Pro-
gramm�„In�and�Out“�Klassiker�des�Swing,
Soul�und�Pop.�Die�Band�nimmt�diesen
musikalischen�Spaß�ernst�und�kleidet�die
Klang-Nostalgie�dabei�in�ein�zeitgemäßes
Gewand.�
Freuen�Sie�sich�auf�diesen�besonderen
Abend�mit� großem�Showbesteck,� vor-

trefflich�von�der�Millstreet�Big-Band�ser-
viert�und�vom�Bandleader�Carsten�Rein-
berg�wortreich�garniert.�

Das�Konzert�der�Millstreet�Big-Band�ist
am Mittwoch, 5. April, 19.30 Uhr im
Großen� Saal� Kultur-� und� Bildungszen-
trum�Seidl-Mühle.�Der�Eintritt�ist�frei.

Rund�60�junge�Schülerinnen�und�Schüler
aller�Altersgruppen�bewerben�sich�all-
jährlich�beim�internen�Wettbewerb�der
Musikschule�Ismaning.�Die�Kategorien�in
diesem�Jahr�umfassen�u.a.�die�Sparten
Musical� ebenso� wie� Blas-� /Zupfinstru-
mente�sowie�Klavier�vierhändig.�
Bei�diesem�bereits�zum�15ten�Mal�statt-

findenden�Projekt�steht�neben�dem�För-
dergedanken� junger�Musiker�auch�die
künstlerische� Standortbestimmung� im
Vordergrund.�Viele�Male�debütierten�hier
bereits�junge�Talente,�die�später�bei�na-
tionalen�und�internationalen�Wettbewer-
ben� erfolgreich� waren.� In� dem
abschließenden�Preisträgerkonzert�wer-

den�die�besten�Darbietungen�zu�hören
sein�und�einmal�mehr�unter�Beweis�stel-
len,�dass�„Leistung�Spaß�macht“.�Darü-
ber�hinaus�werden�auch�die�aktuellen
Absolventen�der�„Freiwilligen�Leistungs-
prüfungen“�des�Musikschulverbands�mit
der�bronzenen�und�silbernen�Stimmga-
bel�ausgezeichnet.�Der�Eintritt�ist�frei.

15. Musikwettbewerb der Musikschule am Samstag, 25. März
Der�beliebte�Musikwettbewerb�der�Musikschule�Ismaning�findet�wieder�an�einem�Samstag�statt,�so�dass�auch�die�Wertungs-
vorspiele�besucht�werden�können.�Der�Startschuss�fällt�um�10.00�Uhr�im�Großen�Saal�sowie�im�Flügelraum�(M�1.04),�für�eine
Stärkung�in�der�Mittagspause�ist�gesorgt,�Beratungsgespräche�finden�am�frühen�Nachmittag�statt.�
Zum�fünfzehnten�Mal�veranstaltet�die�Musikschule�bereits�einen�eigenen�Musikwettbewerb,�der�sich�an�den�Bedingungen�von
„Jugend�musiziert“�orientiert�und�alle�Altersgruppen�ab�dem�sechsten�Lebensjahr�berücksichtigt.�Vor�einer�Jury�spielen�die�Schüler
in�den�Solokategorien�Blasinstrumente,�Gitarre,�Bass�(Pop)�und�Musical�sowie�in�den�Wertungen�„Klavier�vierhändig“,�„Duo:�Kla-
vier�und�ein�Streichinstrument“,�„Duo�Kunstlied:�Singstimme�und�Klavier“,�Schlagzeug-Ensemble�und�besondere�Besetzungen.�
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Bauerntheater�Ismaning�-�Premiere�des�Frühjahrstheaters
Rotlichtmileu�in�der�gut�gefüllten�Hainhalle

Mit�der�Komödie�„Der�fast�keusche�Josef“
von�der�Erfolgaustorin�Cornelia�Willinger,
entführt�uns�Spielleiter�Richard�Wanzin-
ger�mit�seinen�gut�ausgewählten�Darstel-
lern�ins�Rotlicht-Milieu.
Im�Frühjahrstheater�des�Bauerntheaters
prallen�zwei�Welten�aufeinander,� zum
einen� der� verwerfliche� Lebensstil� des
Wolfgang�Josef�Raublinger�welcher�in�der
Rotlichtszene� bekannt� wie� ein� bunter
Hund�ist�(sehr�gut�von�Wolfgang�Vogel
gespielt).�Er�liebt�seine�Amüsierbetriebe
und� alle� Arten� des� Glücksspiels.� Mit
strenger�Hand� führt�er�als� charismati-
scher�„Puffbesitzer“�sein�Reich.
Zum�anderen�Pater�Fidelis�(wie�immer
super�Robert�Bormet),�ein�sittlicher�Klo-
sterbruder�und�Raublingers�Schwester
Anna� (Andrea� Harner,� ebenfalls� ge-
konnt),� welche� das� Kloster� seit� Jahren�
finanziell� unterstützt.� Sie� versuchen
Wolfgang�doch�endlich�zur�Besinnung�zu
bringen.

Erst�kürzlich�hat�Raublinger�von�einem
Stammkunden�ein�Gestüt�samt�Pferden
und� dem� verantwortungsbewussten
Hausmeister� Pauli� (sehr� gut� von� Josef
Bauer�besetzt)�übernommen.�Auf�die-
sem�idyllischen�Landsitz�lebt�er�nun,�ge-
meinsam�mit�seiner�frommen�Schwester
Anna,�zudem�lebt�auch�Maria�(sehr�treff-
lich�von�Marina�Lupperger�dargestellt),
die�Tochter�des�ehemaligen�Gestütbesit-
zers,�als�Hausangestellte�bei�den�Raub-
lingers.� Sein� Imperium� dirigiert� und
kontrolliert�er�dank�Puffmutter�Madame
(sehr�überzeugend�von�Jessica�Seiden-
schwarz�gespielt)�bequem�vom�Wohn-
zimmer� aus.� Aber� Anna� leidet� schwer
unter�dem�Lebenswandel�ihres�Bruders.
All�ihre�unermüdlichen�Anstrengungen,
ihm�seinen�verwerflichen�Lebenswandel
auszutreiben,�verlaufen�zunächst�erfolg-
los.�Doch�ein�Reitunfall�bringt�eine�er-
staunliche�Wendung.� Er� entdeckt� sein
Herz�für�die�Zehn�Gebote.�Und�beginnt

auf� wunderbare� Art� und� Weise� sein
Leben�grundlegend�umzukrempeln.�Der
Schönheitschirurg�Dr.�Schlauch�(Alexan-
der�Lutz,�ebenfalls�sehr�gut�gespielt)�wel-
cher�eigentlich�für�das�makellose�Aus�-
sehen�der�Mäd�chen�in�den�Amüsierbe-
trieben�zuständig�ist,�begibt�sich�auf�die
Suche�der�Ursache�für�den�plötzlichen
Lebenswandel�Raublingers.�Dieser�bringt
mit�seinen�neuen�Ansichten�alle�durch-
einander�und�sorgt�für�ordentlich�Verwir-
rung�bei�seinen�Angestellten,�dem�Pater
und�seiner�Schwester.

Das�Stück�feierte�am�vergangenen�Sams-
tag� in�der�gut�gefüllten�Hainhalle�Pre-
miere.�
Restkarten�für�die�kommenden�Vorstel-
lungen� am� 24./25.� März.,� sowie� am
30./31.� März� und� dem� 01.� April.� sind
noch�erhältlich�bei�Haushaltswaren�Benz
in�der�Dr.-Schmitt-Straße�15�in�Ismaning
und�an�der�Abendkasse.�
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Sternfahrt�&�Protest�
der�Helferkreise�

Über�1.000�Helfer�
nehmen�teil�–�auch�
Ismaning�ist�dabei!

Mehr�als�1.000�Teilnehmer�aus�115�Hel-
ferkreisen�sind�am�Samstag,�4.�März�2017
nach� München� gekommen,� um� ihren
Unmut,� ihren� Frust� und� ihren� Protest�
gegenüber�der�bayerischen�Flüchtlings-
und�Asylpolitik�zu�zeigen.�Auch�der�Hel-
ferkreis�Ismaning�nahm�an�der�solidari-
schen�Aktion�teil.

Einige�Helferkreise�haben�weite�Anreisen
in�Kauf�genommen,�um�mit�auf�dem�Foto
sein�zu�können,�das�die�Organisatoren
unterhalb�der�Bavaria�gemacht�haben.�

Sie� wollen� es� Innenminister� Joachim
Herrmann� (CSU)� gemeinsam�mit� einer
Resolution�überreichen,�die�sie�vor�eini-
gen�Wochen�in�Tutzing�(Kreis�Starnberg)
beschlossen�haben.�

Ziel�ist�es,�mit�einem�Entscheidungsträger
über�die�Arbeitsverbote�und�die�Sammel�-
abschiebungen� nach� Afghanistan� zu
sprechen�–�und�vor�allem�darüber,�was
die�Maßnahmen�bei�den�Asylsuchenden
auslösen:�Frust,�Depressionen,�Untätig-
keit�und�Unsicherheit�–�viele�Fragen�und
Probleme,�die�die�Helfer�nicht�beantwor-
ten�und�lösen�können.�

Nach�zwei�Jahren�ehrenamtlichen�Enga-
gements� im� Dauereinsatz� bis� an� die�
Belastungsgrenzen�erwarten�die�Helfer
von�der�Staatsregierung�mehr�Respekt
und�Dialogbereitschaft.�

Dies�haben�die�Helfer�am�Samstag�mehr
als�deutlich�zum�Ausdruck�gebracht.�„Wir
sind�sehr�viele�–�auch�wenn�wir�nicht�so
oft�auf�die�Straße�gehen�wie�Pegida-�oder
AfD-Anhänger“,�sagt�Jost�Herrmann,�Asy-
lkoordinator�im�Kreis�Weilheim-Schongau
und� Mitinitiator� der� Protestaktion.� Es
werde�von�Seiten�der�Flüchtlingshelfer�so
wenige� Demonstrationen� wie� nötig
geben,�kündigte�er�an.�

Aber�die�Sternfahrt�am�vergangenen�Wo-
chenende�war�nötig.�Der�Frust�ist�in�den
vergangenen�Wochen�bei�allen�Helfern
zu�groß�geworden�–�auch�in�Ismaning.

Für�den�Helferkreis�Ismaning:�
Yvonne�Meininger

vhs�München�Nord

Blackbox-Konzert:�
Hanna�Sikasa�und�Band

Hanna�Sikasa�-�der�Name�steht�für�die�in
Nürnberg� lebende� Sängerin,� zugleich
aber�auch�für�ihre�Band.�

Gespielt�werden�Eigenkompositionen�der
Künstlerin,�irgendwo�im�weiten�Feld�von
Jazz,�Pop�und�Folk�–�kein�Grund,�sich�in
eine�Schublade�drängeln�zu�lassen.�Sich
selbst�an�Gesang�und�Wurlitzer�ergänzt
sie� für� diesen� Konzertabend� mit� der
Wärme�und�Fülle�von�Cello,�mehrstimmi-
gem�Gesang�und�Gitarre.

vhs� im� Kultur-� u.� Bildungszentrum,
Mühlenstr.�15, Samstag, 01.04.2017, 20
Uhr,�Eintritt�10,00�EUR.
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Odyssey�Dance�Theatre:�Dance�Day
Die�Publikumslieblinge�aus�Utah�zurück�in�Unterföhring
Freitag,�28.04.2017,�20�Uhr,�im�Bürgerhaus

Theater�Poetenpack
Reinhold�Massag:�Die�Judenbank
Samstag,�29.04.2017,�20�Uhr,�in�der�Schulaula

„Dance�Day“�ist�eine�einzigartige�Produk-
tion�mit�einer�berauschenden�Vielfalt�an
Tanzstilen�und�-techniken�und�sie�ist�voll
von� Emotionen.� Sie� zeigt� Choreogra-
phien�von�zeitgenössischen�Spitzencho-
reographen,�die�sich�mit�so�unterschied�-
lichen�Tanzstilen�wie�klassischem�Ballett,
Modern� Dance,� Hip-Hop,� Jazz-,� Stepp-
und� Gesellschaftstanz� auseinanderge-
setzt�haben.

Die�Tänzerinnen�und�Tänzer�des�Odys-
sey�Dance�Theatres�aus�Salt�Lake�City,�die
im�Jahr�2013�den�Unterföhringer�Publi-
kumspreis�gewonnen�haben,�zeigen�mit
dieser� Show�nicht�nur� ihr� technisches
Können�und�ihre�erstaunliche�Vielseitig-
keit,�sondern�feiern�mit�ihren�virtuosen
Darbietungen�vor�allem�eines:�die�befrei-
ende�Kraft�des�Tanzes.
Each�day�should�be�a�Dance�Day!

Norisha:�Stand�for�Love
Sonntag,�07.05.2017,�19�Uhr,�in�der�Schulaula

Die� phantastische� Sängerin� Norisha
Campbell,� bekannt� aus� „The� Voice� of
Germany“,�präsentiert� ihr�brandneues
Programm.�Mit�Stand�for�Love�kehrt�die
einstige�Profivolleyballerin,�die�u.a.�mit
der�US-Nationalmannschaft�die�Silber-
medaille�bei�den�Olympischen�Spielen�in
Peking�gewann,�zu�ihren�musikalischen
Wurzeln�zurück.�Geprägt�von�den�Gesän-
gen�ihrer�Kindheit�in�den�African-Ameri-
can�Churches�präsentiert�die�Sängerin
Jazz�&�Soul�vom�Feinsten,�stets�gewürzt
mit�einer�Prise�Gospelfeeling!
Norisha� Campbell� (vocal),� Jan� Eschke

(piano,� keyboards),� Michael� Vochezer
(acoustic,�electricguitars),�Harald�Scharf
(double� bass,� composition),� Stephan
Staudt�(drums)

Sonntag, 26.03., 19 Uhr, Bürgerhaus

Musical
Barricade nach Victor Hugos 

„Les Misérables“ - Deutsche Musical
Company / Kammeroper Köln

PK I: 25,00 € (ermäßigt 20,00 €)
PK II: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €)

Freitag, 28.04, 19 Uhr, Rathaus

Ausstellungseröffnung
Diana Drubach: Minimalkosmos

Dauer: bis 10.6.2017
Eintritt frei

Freitag, 28.04., 20 Uhr, Bürgerhaus

Tanz
Odyssey Dance Theatre: Dance Day

Die Publikumslieblinge aus Utah 
zurück in Unterföhring

PK I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €)
PK II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €)

Samstag, 29.04., 20 Uhr, Schulaula

Schauspiel
Reinhold Massag: Die Judenbank

Eintritt: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €)

Mittwoch, 03.05., 20 Uhr, Bürgerhaus

Kabarett
Reiner Kröhnert KRÖHNERT:

Mutti reloaded
PK I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €)
PK II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €)

Sonntag, 07.05., 19 Uhr, Schulaula

Konzert
Norisha: Stand for Love

Eintritt: 12,00 € (ermäßigt 10,00 €)

Freitag, 12.05., 20 Uhr, Schulaula

Konzert
Martin Schmitt &

Axel Zwingenberger:
Blues & Boogie Piano Battle

PK I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €)
PK II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €)

Telefonische Reservierung
089 / 950 81-506 

ticket@unterfoehring.de oder
Bürgerhaus, Münchner Str. 65, Unterföhring 

Di, Do, Fr 13.00 – 19.00 Uhr und 
Mi, Sa 10.00 – 14.00 Uhr

Wenig
e Re

stka
rten

!

„Die�Judenbank“�beschreibt�das�Leben�in
einem�kleinen�Dorf�in�der�deutschen�Pro-
vinz�unter�der�Naziherrschaft.�In�kurzen
und�pointierten�Anekdoten�wird�beinahe
beiläufig�über�die�alltägliche�Korruption,
Machtanmaßung,�Denunziation�und�töd-
liche�Gewalt�im�Dritten�Reich�berichtet.
Bänke� mit� der� Aufschrift� „Nicht� für
Juden“�waren�einmal�Realität�in�Deutsch-
land�und�Ausdruck�der�antisemitischen
Politik�der�Nationalsozialisten.�Mit�Mitteln

der�Groteske�beschreibt�der�Autor,�Rein-
hold�Massag,�die�Begebenheiten�rund�um
eine�„Judenbank“�mit�umgekehrter�Auf-
schrift.�Es�gibt�komische�Momente,�auch
befreiendes�Lachen,�das�einem�manch-
mal�jedoch�im�Halse�stecken�bleibt.

Lars�Wild�verkörpert�nicht�nur�Dominikus
Schmeinta,�sondern�schlüpft�in�diesem
Volksstück�für�einen�Schauspieler�in�die
Rollen�sieben�weiterer�Dorfbewohner.
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Veranstaltungskalender

Ausstellungen

24.03. Mitgliederversammlung um�19
Uhr�im�kath.�Pfarrsaal,�Kolpingsfamilie

24.03. Vortrag: Von San Francisco
nach New York – 13000 Kilometer
durch die USA um�19�Uhr�in�der�Seidl-
Mühle,�vhs

24.03. Konzert im Kallmann-Mu-
seum: ,,Lindermayr“ um�20�Uhr�im�Kall-
mann-Museum,�Schloßstr.�3b

24./25.03. Frühjahrstheater: Der fast
keusche Josef von Cornelia Willinger um
20�Uhr�in�der�Hainhalle,�Bauerntheater�

25.03. Radlversteigerung im Bauhof,
Besichtigung ab�9�Uhr,�Versteigerung�ab
10�Uhr,�Gemeinde�Ismaning�

25.03. Starkbierfest ab�19�Uhr�im�Bür-
gersaal,�FWG�Ismaning

26.03. Führung durch die Daueraus-
stellung des Schlossmuseums 1200
Jahre Ismaninger Geschichte um�15
Uhr,�Schlossmuseum

27.03. Vortrag: Kaiser Friedrich Bar-
barossa und die Könige Philipp II. und
Richard Löwenherz um�19.30�Uhr� in
der�Seidl-Mühle,�vhs

28.03. Bilderbuchkino: „Helma legt
los“ von Ute Krause um�16�Uhr�in�der
Seidl-Mühle,�Gemeindebibliothek

28.03. Vortrag: Einwanderungsstadt
München um�19.30�Uhr� in� der� Seidl-
Mühle,�vhs

29.03. Vortrag „Patientenverfügung“
um�18�Uhr�im�Hillebrandhof,�Hospizkreis
Ismaning�

29.03. Vortrag mit Referent Pater von
Gemmingen um�19.30�Uhr�im�Pfarrsaal,
KAB�und�Kolpingsfamilie

29.03. Vortrag mit Bildpräsentation:
Ein Malerportrait von Wolfgang Wolle-
schak um�19�Uhr�in�der�Seidl-Mühle,�vhs

29.03. Cinema & Talk: Nebel im Au-
gust mit dem Autor Robert Domes in
der�Seidl-Mühle,�vhs

30.03. Vortrag: Nächster Halt; Steppe
– 10.000 Kilometer durch Kasachstan
und China um�19.30�Uhr�in�der�Seidl-
Mühle,�vhs�und�Gemeindebibliothek

30./31.03. Frühjahrstheater um
20�Uhr�in�der�Hainhalle,�Bauerntheater
Ismaning

30./31.03. und 01.04. Frühjahrsthea-
ter: Der fast keusche Josef von Corne-
lia Willinger um�20�Uhr�in�der�Hainhalle,
Bauerntheater�Ismaning

31.03. Kabarett: Nur mal angenom-
men mit Bruno Jonas um�19.30�Uhr�im
Bürgersaal

31.03. Schlosskonzert „Jourist Quar-
tett - Sehnsucht“ um�20�Uhr�im�Schlos-
ssaal,�Musikschule

01.04. Rama-Dama - sauberes Isma-
ning, Treffpunkt 8�Uhr� im� Schloßhof
der�Gemeinde,�Gemeinde�Ismaning

01.04. Konzert: Gospel meets Martin
Luther um�19�Uhr�in�der�evang.�Gabriel-
kirche,�Dr.-Schmitt-Str.�10,�Chorisma

01.04. Blackbox-Konzert: Hanna Si-
kasa um�20�Uhr�in�der�Seidl-Mühle,�vhs

01.04. Frühjahrstheater um�20�Uhr�in
der�Hainhalle,�Bauerntheater�Ismaning

01.04. Hobbykünstlermarkt von�10�–
17�Uhr�im�kath.�Pfarrzentrum,�Kolping

01.04. Frühlingsmarkt im Waldorf-
kindergarten, Dorfstr.�75

01.04. Moonlightturnier von�19�–�23
Uhr�im�Sportpark,�Tennisclub�Ismaning�

02.04. Führung durch die Daueraus-
stellung: Ecce Creatura – Porträtzeich-
nungen um�15�Uhr�im�Kallmann

02.04. Sonntagsmatinee: Boulevard
of broken Stars um�11�Uhr�in�der�Seidl-
Mühle,�vhs�und�Schlossmuseum�

02.04. Puppentheater: Tom und
Dudel – Familienvorstellung um�
15.30�Uhr� in�der�Seidl-Mühle,�vhs�und
Schlossmuseum

2.4. Frühjahrsgauversammlung
um�9�Uhr�im�Bürgersaal,�Stamm

3.4. Neubürgerempfang um�18�Uhr
in�der�Hainhalle,�Gemeinde�Ismaning

5.4. Big Band Konzert ,, In an Out“
um�19.30�Uhr�in�der�Seidl-Mühle,�Musik

Veranstaltungshinweise, wichtige Termine
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 23.04.2017
Ausstellung: 
Ecce Creatura – Porträtzeichnungen
mit Werken der Künstler Marcus 
Jansen, Johann van Mullem, Gerard
Stricher, Rita de Muynck und Ruprecht
von Kaufmann
im�Kallmann-Museum

 30.04.2017
Ausstellung: 
Großes Theater auf kleiner Bühne –
Marionetten aus Böhmen
im�Schlossmuseum,�Schloßstr.�3a

 bis 30.4.2017
Ausstellung: 
Rückblick – Hansjörg Langenfass, 
Graphik-Designer, Zeichner und Maler
im�Schlosspavillon

 bis 23.6.2017
Ausstellung: 
Welten in Farbe gelacht von Carolin
Leyck
maihiro�GmbH,�Osterfeldstr.�86

Anzeigen- und Redaktionsschluss
für�die�Ausgabe�am�07.�April�2017

ist�der�31.�März�2017
redaktion@ismaninger-rundschau.de

info@ismaninger-rundschau.de
www.ANT-VERLAG.de
Tel.:�08�11�/�87�21
Fax:�08�11�/�27�23
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Einladung�zum�Vortrag
„Kann�Papst�Franziskus�die�Kirchenkrise�wenden?“

Pater�Eberhard�
von�Gemmingen-Hornberg�SJ

Er�war�von�1982�–�2009,�als�verantwortli-
cher�Leiter�der�deutschsprachigen�Re-
daktion�von�Radio�Vatikan�„die�deutsche
Stimme�aus�dem�Vatikan“,�-�„die�Stimme
des�Heiligen�Vaters“�aus�Rom.�
Besonders�in�Erinnerung�geblieben�sind
uns�die�Sonntagsbetrachtungen�und�Be-
richterstattungen� zu� allen� Ereignissen
rund�um�den�Vatikan.�
Er�kannte�„seine“�Päpste:�Sowohl�Papst
Johannes�Paul�II.,�den�er�oft�aus�Ausland-
reisen�begleitete,�sowie�den�deutschen
Papst�Benedikt,�diesen�bereits�aus�seiner
Studienzeit�in�Tübingen,�wo�Ratzinger�als
Professor�lehrte.�Mit�von�Gemmingen�ge-
wann�der�Katholische�Rundfunk�im�Her-
zen�der�Weltkirche�an�Bedeutung�und
Profil.�
Seit�seiner�Rückkehr�aus�Rom,�engagiert
sich�Pater�Eberhard�Freiherr�von�Gem-
mingen�Hornberg�SJ,�vorwiegend�für�die
Spendenzentrale� der� Jesuiten� in�Mün-

chen,� schreibt
Bücher� und� hält
Vorträge.�
Er� kennt�die�über-
große�Erwartungs-
haltung� der
Gläubigen� an� den
Papst� Franziskus
und�an�die�Kirche�im�Allgemeinen.�
Zu�diesem�Thema�referiert�Pater�Eber-
hard�von�Gemmingen�SJ�
am Mittwoch, den 29. März um 19.30
Uhr im�Pfarrsaal,�Kath.�Pfarrzentrum�St.
Johann�Baptist.�

Wir laden sehr herzlich dazu ein. 
Ihre KAB Ismaning 
und Kolpingfamilie Ismaning 

Eintritt�frei�-�Spenden�für�ein�Bildungs-
projekt�der�Gesellschaft�Jesu�werden�er-
beten.�

Ismaninger�Schloßkonzerte
Freitag,�31.�März�2017,�20.00�Uhr

JOURIST�QUARTETT�mit�Gesang
„Sehnsucht“

Das�Jourist�Quartett�läßt�die�leidenschaft-
liche�Musikalität�und�Lebensfreude�des
2007�verstorbenen�Bajanvirtuosen�Efim
Jourist�weiterleben�und�entwickelt�aus
den� unerschöpflichen� Kompositionen
spannende�Perspektiven�für�die�Zukunft.
In� dem� neuen� Programm� des� Jourist
Quartetts�widmen�sich�die�Musiker�dem
Liedwerk�Piazzollas,�dem�Liedwerk�Efim

Jourists� sowie� weiteren� Liedern� zum
Thema�Sehnsucht.�In�unnachahmlicher
Weise�werden�hier�argentinische�Lieder,
Stimmungen,� Sehnsüchte� den� russi-
schen�Liedern�gegenübergestellt.
Der�Eintritt�kostet�14,-�€,�ermäßigt�11,-�€.
Karten�sind�über�die�Musikschule�Isma-
ning�unter�Tel.:�089/37�06�35�62�00�erhält-
lich.

vhs�München�Nord

Sonntagsmatinee:
Boulevard�of�broken
Stars�-�Figuren-
Musik-Theater�
für�Erwachsene

Virtuoses�Marionettenspiel,�mitreißende
und�feinfühlige�Musik,�poetisches�Varieté,
Kabarett� und� skuriler�Witz� vermischen
sich�zu�einer�neuen�Theaterform,�die�in
ihrer�Art�einmalig�ist!�Eingebettet�in�eine
witzige� Conférence� zwischen� Mensch
und� Puppe� werden� Charaktere� zum
Leben�erweckt,�Short-Stories�der�„broken
Stars".�Die�Kombination�von�Figur,�Dialog,
Musik�und�die�Fantasie�der�Zuschauer
eröffnen�ganze�Welten.
vhs� im� Kultur-� u.� Bildungszentrum,
Mühlenstr.�15, Sonntag, 02.04.2017, 11
Uhr,�Eintritt�12,00�EUR.
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Liebevolles Zuhause gesucht ...

Diese Seite wird durch folgende
Sponsoren ermöglicht!

Kontakt für die Hunde: 
www.tiere-in-not-bayern.de - Telefon: 089 - 28 23 07

Alle zu vermittelnden Hunde sind kastriert, gechipt, geimpft und haben einen EU-
Pass (Heimtierausweis). Geben Sie Ihrem Herzen einen Ruck und einem dieser Tiere
eine Chance auf ein neues Leben.

KIA ist�ein�Harzer�Fuchs,�hat�die�Schafs-
hunde-Ausbildung,�verliert�leider�durch
Krankheit�des�Schäfers�ihr�Zuhause�und
Beschäftigung.�Sie�ist�anfangs�zurückhal-
tend,�taut�aber�schnell�auf.
Sie�würde�sich�bei�einer�tierlieben�Familie
wohlfühlen�die�Zeit�für�sie�hat,�geboren
ist�Kia�2008.�Wer kann sie zu sich holen?

FLY ist�eine�sehr�aktive�und�verspielte�Mischlings-Hündin,�perfekt�für�sportliche
Menschen,�möchte�gerne�überall�hin�begleiten�und�eine�richtige�Kameradin�sein,
sie�geht�gut�an�der�Leine,�versteht�sich�mit�andern�Hunden,�nicht�mit�Katzen�-�ge-
boren�am�1.11.2012�und�45�cm�groß.�Wer kann Fly zu sich holen?

KENNEL und JANFRY sind� zwei� sehr
freundliche� Mischlinge.� Sie� sind� sehr
menschenbezogen� und� verträglich�mit
anderen�Hunden,�auch�mit�Katzen.�Ken-
nel�sucht�eine�aktive�Familie,�die�ihm�Be-
wegung�und�Auslauf�gibt.

Wer kann einem oder beiden ein liebe-
volles Zuhause geben?
Auch die anderen Schützlinge suchen
noch ihre Menschen.

MIRIA ist� ein�Mischling,� verspielt� und
noch�welpenhaft,�etwas�unsicher�aber
sehr� lieb,�zärtlich�und�verschmust.�Sie
geht�gut�an�der�Leine,�mag�Kinder�und
alle� anderen� Hunde.� Geboren� wurde
Miria� im�Juli�2015�und� ist�45�cm�groß.
Auch Miria benötigt dringend ein lie-
bevolles Zuhause!
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Liebevolles Zuhause gesucht ...

Wenn Sie Anregungen, Fotos oder Terminhinweise haben, 
wenden Sie sich bitte an die Redaktion: 
E-Mail: redaktion@ismaninger-rundschau.de

Das Giftmobil besucht Ismaning am
Mittwoch, den 12. April 2017 von 10.15 Uhr – 11.15 Uhr
am Wertstoffhof, Osterfeldstraße 25. Hier können nur haushaltsübliche
Kleinmengen (maximale Gebindegröße 25 Liter oder 25 kg, maximal 2 
Gebinde) angenommen werden.n O T R u F T a F E L

 Notruf Rettungsdienst 112
 Feuerwehr 112 oder 66 20 23
 Polizei Notruf 110 
 Polizeiinspektion Ismaning 962 43 10 
 Ärztliche Bereitschaft (außerhalb

der Sprechzeiten) 116 117
 Zahnärtliche Bereitschaft 723 30 93

oder www.notdienst-zahn.de
 Giftnotruf 19 2 40 
 Beratungsstelle für Suizid-Gefährdete

33 40 41
 Frauennotruf 76 37 37 
 Gewalt gegen Frauen 08000 116016
 Telefonseelsorge (evangelisch)

0800 - 111 - 0 - 111 
 Telefonseelsorge (katholisch)

0800 - 111 - 0 - 222
 Strom Störungsstelle SVI

09 41 - 28 00 33 66
 Abwasserbereitschaft GWI

0171 - 734 57 44
 Gasstörungsstelle SWM 15 30 16 
 Wasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 43 
 Notruf für Suchtgefährdete 28 28 22
 Anonyme Essgestörte 89 43 02 80
 Anonyme Alkoholiker 19 295
 Anonyme AIDS-Beratung 55 03 55 20

Die Verwaltung der GWI-Gemeindewerke Ismaning
 befindet sich in der Mayerbacherstr. 42, 85737 Isma-
ning. Sie erreichen die einzelnen Abteilungen unter fol-
genden Telefonnummern:

Verwaltung GWI - SVI - GVI: 089 / 960 576 0
Stromrech. u. Preisausk.: 089 / 960576-16

/-17/-18/
Stromneuanschlüsse: 089 / 960 576 - 21
Wasser u. Abwasserabr.: 089 / 960 576 - 12
Kanal- u. Wasseransschl.: 089 /960 576 - 25
Gasabr.- u. Preisauskunft: 089/960576-16

/-17/-18/
Gasneuanschlüsse: 089 / 960 576 - 21
Hallenbad: 089 / 2354-7500
Wasserwerk: 089 / 965 663
Kläranlage: 089 / 960 573 - 80
Straßenbeleuchtung: 089/ 969 992 – 27

Die Öffnungszeiten der GWI-Gemeindewerke Ismaning
sind von Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, sowie
Montag 14.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch 14.00 bis
16.00 Uhr.

Den Bereitschaftsdienst der GWI-Gemeindewerke Isma-
ning erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern:
Wasserbereitschaft: 0171 / 7345 743
Abwasserbereitschaft: 0171 / 7345 744
Stromstörungsstelle: 0941 - 2800 3366
Gasstörungsstelle: 089 / 15 30 16

Der Bereitschaftsdienst gilt nur für das öffentliche
 Leitungsnetz in den Straßen und für die Hausanschlüsse
bis zum Wasserzähler bzw. Kanalrevisionsschacht. Bei
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der GWI-Gemein-
dewerke Ismaning gerne zur Verfügung.

Gemeindewerke Ismaning (GWI)
Bereitschaftsdienste

aPOThEKEnnOTdIEnsT
Apotheken-Notdienst-Kalender vom 24.03.2017 bis 09.04.2017
Ismaning, Garching, Unterföhring, Aschheim, Kirchheim, Hallbergmoos

24.03.17 Brunnen apotheke, Am Brunnen 18, Kirchheim, Tel: 089 90 33 34 33

25.03.17 Falken-apotheke, Münchenerstr. 38, Ismaning, Tel: 089 9620 0413

26.03.17 st. andreas-apotheke, Heimstettener Str. 4c, Kirchheim, Tel: 089 90 35 257

27.03.17 spitzweck apotheke, Münchener Str. 37, Garching, Tel: 089 329 09 30

28.03.17 hallberg-apotheke, Theresien Str. 63, Hallbergmoos, Tel: 0811 553 40

29.03.17 Korbinian apotheke, Korbinianstr. 14, Ismaning, Tel: 089 96 60 50

30.03.17 Räter-apotheke, Räter Str. 19, Kirchheim, Tel: 089 903 01 10

31.03.17 apotheke dr. aurnhammer, Bahnhofstr. 26, Ismaning, Tel: 089 96 86 88

01.04.17 st. Emmeram-apot., Am Gangsteig 5, Kirchheim-Heim., Tel: 089 903 72 12

02.04.17 Möven apotheke, Münchener Str. 83, Unterföhring, Tel: 089 950 36 05

03.04.17 sonnen apotheke, Sonnenstr. 2, Aschheim, Tel: 089 903 39 39

04.04.17 Isar-apotheke, Schleißheimerstr. 30a, Garching, Tel: 089 2441 6060

05.04.17 amalien apotheke, Bahnhofstr. 17, Ismaning, Tel: 089 - 96 84 54 

06.04.17 stadt-apotheke, Münchener Str. 7, Garching, Tel: 089 329 09 10

07.04.17 apotheke im Marktkauf, Feringastr. 16, Unterföhring, Tel: 089 9572 3717

08.04.17 schloß-apotheke, Schloss Str. 9, Ismaning, Tel: 089 96 91 45

09.04.17 Feringa apotheke, Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel: 089 95 00 13 13



Ab SOFORT: Private Kleinanzeigen bis zu zwei Zeilen:
KOSTENLOS


